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Herausforderungen vor und im Studium

Ausgangslage
Gründe für den 

Studienabbruch

Unterstützung

von Universitäten

• Studienabbruchquote an deutschen

Hochschulen ca. 30% eines

Jahrgangs (Heublein et al., 2017)

• Studierende im Bachelor: 28% 

Abbruchquote (Heublein & 

Schmelzer, 2018)

• Übergang von Schule zur

Hochschule als Herausforderung für 

Studierende, z.B. durch neue

Umgebung (Yeo & Yap, 2020) 

• Eingangsphase fordert hohes Maß

an Selbstreflexion (Van den Berk et 

al., 2016, Barnat et al., 2017), 

Informationen und 

Selbstwirksamkeit (Aymans & 

Kauffeld, 2014)

• Gründe sind vielfältig und intra- und 

interpersonell (Isleib et al., 2019) 

• Exploration zu Beginn des Studiums

über Studienwahl und (nicht) erfüllte

Erwartungen (Klöpping et al. 2017, 

Thiele & Kauffeld, 2019)

• Karriereberufung und 

Berufswahlsicherheit im ersten

Studienjahr relevant für die 

Abbruchintention nach dem ersten

Studienjahr (Schilling et al., in prep)

• Fehlende Soziale Unterstützung als

puffer gegen Studienabbruch bei

Studienunsicherheit (Wittner, Powazny

& Kauffeld, 2019) 

• Neben Einführungs-

veranstaltungen werden auch 

vermehrt Beratungsformate

eingesetzt (Kalpazidou Schmidt & 

Faber, 2016)

• umfassende Angebote der 

Hochschulen zur Unterstützung 

der Studierenden → kaum 

fundierte Aussagen zur 

Wirksamkeit dieser Maßnahmen 

(Schubarth et al., 2018)
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Interventionen vor dem Studienbeginn setzen hier bereits an 

Vor dem Schulabschluss bzw. dem Ausbildungsende Studienbeginn 
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Besondere Relevanz im Studium: Anforderungen und Ressourcen

N = 747

Welche Anforderungen und Ressourcen wirken auf Studierende?

Studierende haben ähnliche Anforderungen 

und Ressourcen wie Menschen in der 

Arbeitswelt. Wenige Facetten des ReA konnten 

nicht übernommen werden – spezifische 

Skalen wurden jedoch hinzugenommen

Finale Version mit je 3 Items:
• Anforderungen (22 Skalen): χ²/df=2,03; 

CFI=.91; RMSEA=.04; SRMR=.06 
• Ressourcen (23 Skalen): χ²/df=1,79; CFI=.92; 

RMSEA=.04; SRMR=.06 

Wittner, Kauffeld & Schulte (in prep).Ein Fragebogen zur Messung von 

Anforderungen und Ressourcen im Studium: der ReA_Stud
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Fragebogen ReA Studierende

Sind Studierende weniger gestresst als Menschen im Berufsleben?

Auf den meisten Dimensionen geben die Studierenden eine höhere Belastung und geringere Ressourcen an 

als Menschen, die  bereits berufstätig sind. 

N = 459 Arbeitnehmende und N = 716 Studierende. 

Anforderungen Ressourcen
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(Zwischen-) Fazit

1. Studierende berichten viele Anforderungen, die durch mäßig ausgeprägte Ressourcen nicht 

abgepuffert werden können.
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Zwischenfazit

Vor dem Schulabschluss Schulabschluss Studienbeginn 
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Interventionen bei Studienbeginn 

Onboarding

Tool 

Gruppen-
coaching 

Ausbildung 
von Peer-
coaches

- Hochschulübergreifend

- Studierende der MINT-Fächer und 

der Geisteswissenschaften werden 

adressiert
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Wirksamkeit von Peer-Mentoring in der Studieneingangsphase ein 

systematisches Review

• Peer- Mentoring ist 

wirksam- weitestgehend 

unabhängig vom 

Geschlecht und Format

(digital vs. Nicht-digital & 

individuell vs. 

gruppenbasiert)

• Studierende äußern 

Wunsch nach 

persönlicherer Betreuung 

→ Angebot individueller 

Peer-Mentoring Formate 

oder ergänzender 

Formate, z.B. Coaching

Gehreke, L., Schilling, H., & Kauffeld, S. (2024). Effectiveness of peer 

mentoring in the study entry phase: A systematic review. Review of 

Education, 12(1), e3462.
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Studienplan: Coaching-Gruppe & Kontrollgruppe

1. 

Sitzung

2. 

Sitzung

3. 

Sitzung

4. 

Sitzung

5. 

Sitzung

6. 

Sitzung
7. 

Sitzung

nach 3 
Monaten

nach 6 
Monaten

nach 12 
Monaten

Follow-

up

C
o

a
c
h

in
g

K
o

n
tr

o
llg

ru
p

p
e

Studium, keine

Intervention



Prof. Dr. Simone Kauffeld & Team GesA Stud| Fachtagung Queraufstieg| 19.02.2025| Seite 12

Wirksamkeit des studienbegleitenden Gruppencoachings 1/3

Coaching hat positive Effekte auf 

Zielerreichung, soziale 

Zugehörigkeit & 

Berufswahlsicherheit

Wittner, B., Jantzen, M., Powazny, S., Klauke, F., & Kauffeld, S. (2021). CHO1CE+ – First-Generation-Studierende auf ihrem Bildungsweg in Präsenzcoachings, Trainings und digital unterstützen und begleiten. In M. Lotze & K. Wehking (Eds.), 

Diversität, Partizipation und Benachteiligung im Hochschulsystem: Chancen und Barrieren für traditionelle und nicht-traditionelle Studierende (1st ed., pp. 133–160). Verlag Barbara Budrich. https://doi.org/10.2307/j.ctv2114fsp.9

Jordan, S., Wittner, B., & Kauffeld, S. (2017). „CHO1CE – Du hast die Wahl“ – Ein Projekt an der Technischen Universität Braunschweig. In J. Grunau & M. Buse (Hrsg.), Wege ins Studium für First Generation Students. Theoretisch-

konzeptionelle Bezüge und projektspezifische Erfahrungen (173-195). Detmold: Eusl.

Gehreke, L., Hirschberger, S., Kauffeld, S. (under review) Navigating new horizons: the efficacy of study-embedded group coaching in facilitating academic transitions. 

Persönliche

Stärken

herausfinden und 

Selbstzweifel

reduzieren

Berufliche

Optionen nach

Bachelor wissen

und abwägen

Alle Prüfungen im

nächsten

Semester 

bestehen

t = -15.11, p < .001

Wie wirkt sich ein studienbegleitendes Gruppencoaching in der Studieneingangsphase auf 

a) die Zielerreichung; b) die Berufswahlsicherheit; c) die soziale Zugehörigkeit; d) die 

Selbstreflexion; e) Hoffnung; f) Motivational clarity; g) soft skills aus?

https://doi.org/10.2307/j.ctv2114fsp.9
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Wirksamkeit des studienbegleitenden Gruppencoachings 2/3

Wie wirkt sich ein studienbegleitendes Gruppencoaching in der Studieneingangsphase auf 

a) die Zielerreichung; b) die Berufswahlsicherheit; c) die soziale Zugehörigkeit; d) die 

Selbstreflexion; e) Hoffnung; f) Motivational clarity; g) soft skills aus?

Stichprobe
*

Signifikante Verbesserung in 

der sozialen Zugehörigkeit, der 

Berufswahlsicherheit und der 

Selbstreflexion in der Coaching-

Gruppe im Vergleich zur

Kontrollgruppe

*

Coachees
N = 66 (w: 47, m: 19), 

M = 22.29, SD = 3.56

Kontrollgruppe 

N = 66 (w: 52, m: 14),

M = 22.44, SD = 4.03

Gehreke, L., Hirschberger, S., Kauffeld, S. (under review) Navigating 

new horizons: the efficacy of study-embedded group coaching in 

facilitating academic transitions. 
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Wirksamkeit eines studienbegleitenden Gruppencoachings 3/3 

Signifikante Verbesserung in der Hoffnung, Motivational Clarity und den Soft Skills in der Coaching-Gruppe im Vergleich zur

Kontrollgruppe

Hirschberger, S. & Kauffeld, S. (under review). Enhancing Early Career Success: An Empirical 

Investigation of Peer Group Coaching for Undergraduate Students.

Signifikante Verbesserung der 

Hoffnung in der 

Coachinggruppe im Vergleich

zur Kontrollgruppe (F(2, 124) = 

5.26, p = .02, η2 = .009)

Signifikante Verbesserung der 

Motivationsklarheit in der Coaching-

Gruppe im Vergleich zur

Kontrollgruppe (F(2, 130) = 20.27, p 

< .001, η2 = 0.026)

Signifikante Verbesserung der 

sozialen Kompetenz in der 

Coachinggruppe im Vergleich zur

Kontrollgruppe (F(2, 130) = 4.85, p = 

.029, η2 = 0.009)

Coachees
N = 66 (w: 47, m: 19), 

M = 22.29, SD = 3.56

Kontrollgruppe 

N = 66 (w: 52, m: 14),

M = 22.44, SD = 4.03

Stichprobe

E
rg

e
b
n
is

s
e

Wie wirkt sich ein studienbegleitendes Gruppencoaching in der Studieneingangsphase auf 

a) die Zielerreichung; b) die Berufswahlsicherheit; c) die soziale Zugehörigkeit; d) die 

Selbstreflexion; e) Hoffnung; f) Motivational clarity; g) soft skills aus?
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(Zwischen-) Fazit

1. Studierende berichten viele Belastungen, die durch mäßig ausgeprägte Ressourcen nicht 

abgepuffert werden können.

2. Coaching ist eine effektive Intervention zur Steigerung der Zielerreichung; der 

Berufswahlsicherheit, sozialen Zugehörigkeiten und der Karriereressourcen (die 

Selbstreflexion, Hoffnung, Motivational clarity, soft skills) von Studierenden in der 

Studieneingangsphase. 
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Ablauf – Ausbildung von Studierenden-Coaches

• Beginn jeweils zum Sommer- und Wintersemester

• Dauer: ca. 3 Monate

• 2 Blockwochenenden zu Beginn und zu Ende des Semesters (kurz vor Beginn der 

Coachings)

• Durchführung eines Gruppencoachings durch die Studierenden-Coaches

• 7 Coaching-Sitzungen + 2 Sitzungen Supervision

• Im Zeitraum über ein Semester

• Kontinuierlich für die jeweils neue Kohorte

• Studierende

Theoretische 

Ausbildung

Praktische Ausbildung

Akquise Teil-

nehmende
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Wirksamkeit der Coaching-Ausbildung für die studentischen Coaches? 

1. Wie evaluieren die studentischen Coaches ihre Ausbildung? 

2. Wie profitieren auch sie von der Coaching-Ausbildung? 

Coaches profitieren in der 

theoretischen Coaching-

Ausbildung durch einen Zuwachs

in der studentischen

Selbstwirksamkeit (t(85) = -

2.8659,  p = 0.005) 

Insgesamt sind die Coaches sehr zufrieden mit der Coaching-Ausbildung und sehen auch einen Zugewinn für das 

eigene Studium. Zudem steigt ihre Selbstwirksamkeit über die Ausbildung signifikant an. 

Grohmann, A., & Kauffeld, S. (2013). Evaluating training 

programs: development and correlates of the Questionnaire 

for Professional T raining E valuation. International Journal of 

Training and Development, 17(2), 135-155.
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Einfluss von Werte- und Oberflächenkongruenz auf die Wirksamkeit eines 

studienbegleitenden Gruppencoachings 

Wie wirkt sich Kongruenz in Werten (z.B. Offenheit) und Oberflächenmerkmalen (z.B. Alter) auf die Beziehungsqualität 

und die Bewertung des Coachings aus? (Hintergrund: similarity-attraction Paradigma)

Coach und Coachee sollten optimalerweise aus 

dem gleichen Fachbereich kommen. Ansonsten 

ist die spezifische Ähnlichkeit zwischen Coach und 

Coachee für den Beratungserfolg kaum von 

Bedeutung. 

Gehreke L.,, Hirschberger, S. & Kauffeld, S. (accepted) 

Building bonds, achieving goals: surface and deep-level 

characteristics  alignment in higher education group coaching. 
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(Zwischen-) Fazit

1. Studierende berichten viele Belastungen, die durch mäßig ausgeprägte Ressourcen nicht 

abgepuffert werden können.

2. Coaching ist eine effektive Intervention zur Steigerung der Zielerreichung; der 

Berufswahlsicherheit, sozialen Zugehörigkeiten und der Karriereressourcen (die 

Selbstreflexion, Hoffnung, Motivational clarity, soft skills) von Studierenden in der 

Studieneingangsphase. 

3. Studentische Coaches profitieren von der Coaching-Ausbildung. Coach und Coachee 

sollten optimalerweise aus dem gleichen Fachbereich kommen.
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Interventionen 

Onboarding

Tool 

Gruppen-
coaching 

Ausbildung 
von Peer-
coaches

- Hochschulübergreifend

- Studierende der MINT-Fächer und 

der Geisteswissenschaften werden 

adressiert
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-.202***

-.253***

Abbruchwahr-

scheinlichkeit
Studentische SWÜ

Wahrgenommene 

organisationale 

Barrieren

Qualität der 

Infos vor 

Studienbeginn

Qualität der 

Infos im 1. 

Semester

.246*

-.283**

First-Generations: n = 250

X2/df=1.9; CFI=0.98; TLI=0.93; RMSEA=0.03, p>.05.
+p < .10 (2-seitig). *p < .05 (2-seitig). **p < .01 (2-seitig). ***p < .000 (2-seitig).

Infos im 1. Semester

FG: 

ß = - .149, p < .05,   

CI: - 0.27; - 0.03

-.148*

-.132*

Informationen im ersten Studiensemester sind für FG und NFG wichtig

Selbstwirksamkeitsüberzeugung ist bei FG geringer als bei Nicht-FGs; 

durch Informationen im 1. Semester wird die 

Selbstwirksamkeitsüberzeugung gestärkt und dadurch die 

Abbruchwahrscheinlichkeit gesenkt

Aymans, S., C., & Kauffeld, S. (2015). To leave or not to leave? Critical factors for university dropout among first generation students. 

Zeitschrift Für Hochschulentwicklung(10), 23–43.

Informationen im ersten Semester sind wichtig

Erfasst über 2 

Messzeitpunkte vor

dem Studienbeginn

und im Verlauf des 

ersten Semesters
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Scoping Review digitales Onboarding

Welche Interventionen und Settings werden für das digitale Onboarding von Erstjahresstudierenden in 

Hochschulen verwendet? 

49 digitale und virtuelle Onboarding-Interventionen konnten identifiziert werde: 

(1) Informationsinterventionen (38/49), z.B. Informationsemails, IT Einführungswebsite, digitale Bibliothekseinführungskurse

(2) Sozialisierungsinterventionen (27/49), z.B. virtuelle Kleingruppenmeetings, virtuelle Campustour, digitale Arbeitsräume

(3) Beratungsinterventionen (10/49), z.B. digitale Beratungssitzungen, Studienvorbereitungsmodule, Peer-Mentoring

(4) Selbststudiumsinterventionen (6), z.B. digitale Arbeitspläne und Arbeitsräume, Orientierungstests

Meistgenannten Ziele: die Präsentation wichtiger Informationen, Gemeinschaftsbildung zwischen Studierenden und die 

Verringerung der Unsicherheit bei neuen Studierenden

Fünf digitale und virtuelle Onboarding-Settings:

- Lernplattformen, Homepages, virtuelle Umgebungen, Apps- und mobile Anwendungen, Telekommunikationssoftware

- Telekommunikationssoftware (34/49) und virtuelle Umgebungen (23/49) wurden am häufigsten erwähnt  

Schilling, H., Wittner, B., & Kauffeld, S. (2022). Current Interventions for the Digital 

Onboarding of First-Year Students in Higher Education Institutions: A Scoping 

Review. Education Sciences, 12(8), 551.
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Ein Blick ins digitale Onboarding-Tool
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Studienplan: Onboarding-Tool & Kontrollgruppe
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Effekte des digitalen Onboarding-Tools

Wie wirkt sich ein digitales Onboarding-Tool in der Studieneingangsphase auf studiumsbezogene Variablen wie Informiertheit, 

Selbstwirksamkeit und Studienabbruchsintention aus?

Informiertheit und Studentische Selbstwirksamkeit steigt signifikant Prä/Post Onboarding und Studienabbruchintention sinkt 

Prä/Post Onboarding

Schilling, H., Hirschberger, S., Wittner, B., & Kauffeld, S. (under review). Introduction 

and Evaluation of a Digital Onboarding Tool for Higher Education Students

Stichprobe

Onboardees

• N = 50 (w: 39, m: 9, d: 1),

M = 20.8, SD = 2.99)

Erhebung 

Im Oktober und April 2024

Erste Ergebnisse: 

• Abbruchintention: t(39) = 2.09, p = .022

• Studentische Selbstwirksamkeit: t(36) 

= -3.97, p < .001

Informiertheit: t(37) = -3.41, p < .001)
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(Zwischen-) Fazit

1. Studierende berichten viele Belastungen, die durch mäßig ausgeprägte Ressourcen nicht 

abgepuffert werden können.

2. Coaching ist eine effektive Intervention zur Steigerung der Zielerreichung; der 

Berufswahlsicherheit, sozialen Zugehörigkeiten und der Karriereressourcen (die 

Selbstreflexion, Hoffnung, Motivational clarity, soft skills) von Studierenden in der 

Studieneingangsphase. 

3. Studentische Coaches profitieren von der Coaching-Ausbildung. Coach und Coachee 

sollten optimalerweise aus dem gleichen Fachbereich kommen.

4. Ein digitales Onboarding-Tool ist von den Studierenden als mobiler Begleiter gewünscht, 

welche diese in ihrer Studieneingangsphase.

5. Der Einsatz eines digitales Onboarding-Tool unterstützt die studentische Selbstwirksamkeit 

und reduziert die Abbruchsintention.
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Fazit

1. Studierende berichten viele Belastungen, die durch mäßig ausgeprägte Ressourcen nicht 

abgepuffert werden können.

2. Coaching ist eine effektive Intervention zur Steigerung der Zielerreichung, der 

Berufswahlsicherheit, sozialen Zugehörigkeiten und der Karriereressourcen (die Selbstreflexion,

Hoffnung, Motivational clarity, soft skills) von Studierenden in der Studieneingangsphase. 

3. Studentische Coaches profitieren von der Coaching-Ausbildung. Coach und Coachee sollten 

optimalerweise aus dem gleichen Fachbereich kommen.

4. Ein digitales Onboarding-Tool ist von den Studierenden als mobiler Begleiter gewünscht, welche 

diese in ihrer Studieneingangsphase.

5. Der Einsatz eines digitales Onboarding-Tool unterstützt die studentische Selbstwirksamkeit und 

reduziert die Abbruchsintention.

Bereitstellung von Maßnahmen, die niedrigschwellig verbreitet werden können, Studierende individuell 

begleiten und durch Studierende höherer Fachsemester begleitet werden

Um allen Studierenden eine Teilnahme zu ermöglichen, sollten sie als Wahlpflichtangebot in Studiengängen 

integriert werden
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Überblick Hochschulforschung/ lehrbezogene Projekte

2014-2015

teach4TU

2015-2016

NTH - Projekt 

"Studienabbrecher"

2014-2017

Cho1ce

2012-aktuell

Fit4TU

2014-aktuell

SCOUT

2019-2024

TU4Teachers-

Lehrerbildung in 

Braunschweig

2021-2024

D1RECTIONS

2024-2027

GesA-Stud
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Ausgangslage

Studierende sind 

zunehmend gestresst

• >70% der Studierenden 

berichten Stresserleben 
(Karyotaki et al., 2020)

• Stress hat Folgen für 

die Gesundheit (Techniker 

Krankenkasse, 2023)

Nicht bewältigter 

anhaltender Stress hat 

Folgen

• allgemeine 

gesundheitliche 

Beeinträchtigung (Glaser 

et al., 2015) 

• körperliche und 

psychische Probleme 
(Quick et al., 2014)

• Schlafstörungen (Gardani

et al., 2022)

Stress gefährdet den 

Studienerfolg

• Stress verringert 

akademischen Erfolg 
(Lisnyj et al., 2021) 

• Stress erhöht das 

Risiko, ein Studium 

abzubrechen  (Hjorth et al., 

2016)

Frühe Prävention bietet sich an: Studierende können in späterer Berufswelt als 

Multiplikatoren für Bedeutung von gesundheitsbezogenen Maßnahmen 

fungieren.
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Wir brauchen Sie!

Unterstützen Sie unser Projekt:

Teilnehmendenakquise

z.B.: Verteilen von Informationsflyern, Informationen bei 

Schlüsselpersonen (Studiengangskoordinatoren)

Nutzen Ihr Vorteil

Förderung der Studierendengesundheit durch 

Kompetenzaufbau zu gesundheitsbezogenem 

Verhalten

Erhalt von aggregierten Ergebnissen zur 

Studierendengesundheit & Möglichkeit zum 

anschließenden fachlichen Austausch

Verringerung des Studienabbruchs und Erhöhung 

der Erfolgsquote

Erkenntnisse über studentische Ressourcen-

Anforderungs-Profile, inkl. differenzielle Effekte 

für unterschiedliche Zielgruppen

Erhalten Sie wertvolle Hinweise zur 

Verhältnisprävention

Entwicklung und Evaluation von verschiedenen, 

bedarfsorientierten Maßnahmen für Studierende 

(Coaching, Training, Transfertool)

Erhalten Sie Neuigkeiten zu Studienergebnissen und 

projektbezogenen Updates sowie Veranstaltungen

Konzeption und wissenschaftliche Evaluation eines 

digitalen Tools zur Förderung von 

Studierendengesundheit
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Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Auf unserer Website können

Sie weitere Informationen

zum Projekt finden! 

Oder schreiben Sie uns

gleich eine Mail an GesA-

Stud@tu-braunschweig.de

mailto:GesA-Stud@tu-braunschweig.de


Prof. Dr. Simone Kauffeld & Team GesA Stud| Fachtagung Queraufstieg| 19.02.2025| Seite 33

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Prof. Dr. Simone Kauffeld

• Projektleitung

Dr. Anja Isabel Morstatt

• Projektkoordination

• Fokus Diagnostik & Transfertool

M.Sc. Mona Grobe

• Stellv. Projektkoordination

• Fokus Coaching & Netzwerke

M.Sc. Hannes Schilling

• Fokus Transfertool & Schlafforschung

M.Sc. Stephanie Hirschberger

• Fokus Methodik, Datenmanagement

25%

M.Sc. Julie Wallis

• Fokus Training
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